
22. Juni 2018
10.30 bis 16.00 Uhr
Berlin

Im Spannungsfeld zwischen 
Chance und Herausforderung 

Organisatorische  
Hinweise

Veranstaltungsort
Diakonie Deutschland
Caroline-Michaelis-Straße 1
10115 Berlin
Der Veranstaltungsort ist barrierearm. Bitte teilen Sie uns 
eventuellen Unterstützungsbedarf möglichst bald mit.

Tagungsbeitrag
50 € inklusive Verpflegung (nach Zusendung der Rech-
nung). Bitte nehmen Sie Kontakt zu uns auf, wenn es 
Ihnen nicht möglich ist den Tagungsbeitrag zu tragen, 
ggf. können wir Sie vom Beitrag befreien.

Anmeldung
Diese wird bis 13. Juni 2018 per E-Mail an Marion 
Paustian grp@diakonie.de erbeten. Sie erhalten eine 
Anmeldebestätigung. Eine Abmeldung (bei vorheriger 
Anmeldung) wird aus organisatorischen Gründen 
ebenfalls erbeten. Stornofrist: Bitte beachten Sie, dass 
Ihnen bei einer Stornierung nach dem 13. Juni Kosten in 
Höhe von 25 Euro in Rechnung gestellt werden.

Übernachtung
In begrenzter Anzahl steht ein Abrufkontingent an 
Hotelzimmern im Motel One am Hauptbahnhof bis zum 
23. Mai 2018 zur Verfügung. Bitte geben Sie bei der 
Anmeldung an, wenn Sie das Formular für eine Buchung 
benötigen. 

Anreise 
vom Hauptbahnhof
Straßenbahnlinien M5 (Richtung Hohenschönhausen, 
Zingster Straße) und M10 (Richtung Warschauer Straße) 
bis zu den Haltestellen Naturkundemuseum (M5) und 
Nordbahnhof (M10).
vom Flughafen Tegel
Bus TXL Richtung S + U Alexanderplatz bis Hauptbahn-
hof. Dann weiter vom Hauptbahnhof – siehe oben
vom Flughafen Schönefeld
S 45 Richtung Südkreuz, dort umsteigen in S 25 Rich-
tung Hennigsdorf bis Station Nordbahnhof (Ausgang 
Richtung Invalidenstraße)

Veranstalterin
Diakonie Deutschland  
Evangelisches Werk für Diakonie und Entwicklung e. V.
Caroline-Michaelis-Straße 1
10115 Berlin

Verantwortlich
Hannah Faensen
Projekt Migration, Gesundheit und Pflege
T +49 30 652 11-1747
F +49 30 652 11-3747
hannah.faensen@diakonie.de 

Information und Organisation
Marion Paustian
Sekretariat
T +49 30 652 11-1919
F +49 30 652 11-3919
marion.paustian@diakonie.de
www.diakonie.de

BERUFS-
INTEGRATION  
GEFLÜCHTETER 
MENSCHEN IN DIE 
ALTENPFLEGE

mailto:grp%40diakonie.de?subject=Anmeldung%2022.%20Juni%202018


Programm 
Freitag, 22. Juni 2018

10.30  Anmeldung und Begrüßungskaffee 

11.00 Begrüßung
 Dr. Peter Bartmann, Leitung Zentrum Gesundheit,
 Rehabilitation und Pflege, Diakonie Deutschland,
 Berlin

11.15  Wie gelingt die Integration geflüchteter 
  Menschen in die Altenpflege? 
  Dr. Grit Braeseke, IGES Institut, Berlin
 
12.00  Fokus1: Rahmenbedingungen für die Praxis 
  
  Rechtliche Rahmenbedingungen der beruf- 

 lichen Integration, bürokratische Hürden und  
 deren Bewältigung

  Aleksandra Walter, Leitung Verbundprojekt  
 Geflüchtete Menschen für die Ausbildung in der  
 Altenpflege gewinnen, Diakonie Baden,   
 Karlsruhe

12.30  Pflege – Kultur – Identität. Begleitende   
 Prozesse

  Dr. Christine Böhmig, Referentin Ausbildung  
 und Fachkräftesicherung, Diakonie Baden,  
 Karlsruhe

13.00  Mittagsbuffet

13.45 Fokus 2: Projekte der Berufsorientierung / 
 Berufsintegration 

  Berufsorientierung im Freiwilligendienst
  Carolin Albert, Projektleitung HauF, EVIM   

 Freiwilliges Engagement, Wiesbaden
       
 
       
       
       
      

14.15 Projekt Gewinnung von Flüchtlingen   
 für die Ausbildung zu Altenpflege-  
 fachkräften in diakonischen Einrich-  
 tungen   
  Florije Sula, Personalleitung Evangelische   

 Altenhilfe St. Georgen, 
  Inge-Dorothea Boitz-Gläßel,
  Pflegedienstleitung, Evangelische    

 Sozialstation, Freiburg

14.45 ARRIVO Gesundheit U27 – Berufs-
  orientierung für junge geflüchtete  

 Menschen
  Birgit Schreiber, Projektmitarbeiterin,  

 Die Wille gGmbH, Berlin 

15.15  Kaffeepause

15.30 Standpunkte und Ausblick
  Podiumsdiskussion mit Vertreterinnen der  

 Praxisprojekte und der Beteiligung des   
 Publikums

  Carolin Albert, EVIM Freiwilliges Engagement
  Florije Sula, Evangelische Altenhilfe St.   

 Georgen
  Birgit Schreiber, Die Wille gGmbH
  Manfred Carrier, Stationäre und teilstationäre  

 Altenhilfe und Pflege, Diakonie Deutschland
  Hannah Faensen, Projekt Migration, Gesund- 

 heit und Pflege, Diakonie Deutschland

16.00 Ende der Veranstaltung

Anlass und Ziel 

Besonders im Bereich der Altenpflege gibt es einen 
eklatanten Fachkräftemangel. Während die Einrichtungen 
sich händeringend um qualifiziertes Personal bemühen 
kamen in den letzten Jahren zahlreiche Menschen mit 
Fluchterfahrung nach Deutschland, von denen viele nach 
einer Zukunftsperspektive suchen und sich in Arbeit und 
Gesellschaft integrieren möchten. Diese Teilhabe an Arbeit 
ist zentral für gesellschaftliche Teilhabe und Erfolgsbedin-
gung gelingender Integration.

Inzwischen gibt es Initiativen, die mit unterschiedlichen 
methodischen Ansätzen das Ziel verfolgen geflüchtete 
Menschen beruflich in den Bereich der Pflege zu integrie-
ren. Sie haben sich mit viel Engagement auf einen Weg 
gemacht, in dessen Verlauf sie zuweilen auf ungeahnte 
Hürden treffen.

Im Rahmen des Fachtages werden zum einen die Rahmen-
bedingungen für Initiativen mit Berufsorientierungs- und 
Berufsintegrationsangeboten näher beleuchtet. Zum 
anderen stellen erfahrene Akteure ihre Praxisansätze vor. 
Herausforderungen werden benannt und Möglichkeiten 
deren Bewältigung aufgezeigt. 

Nutzen Sie die Chance mit den unterschiedlichen Akteuren 
in den Kontakt zu kommen und Ihr Netzwerk zu erweitern. 
Im Erfahrungsaustausch kann Gelungenes gegenseitig zur 
Verfügung gestellt werden.

Interessierte und Einrichtungen, die sich in der Projektpla-
nungsphase befinden, können von den bereits gemachten 
Erfahrungen der Praxisprojekte für die Gestaltung und 
Umsetzung eines geplanten Angebots profitieren. 

Fragen und Diskussionsbeiträge der Teilnehmenden sind 
nach jedem Beitrag eingeplant und erwünscht.


